


Wir streifen endlos nach einem ungreifbaren Ziel

und merken nicht, dass mit jedem Schritt,

ein Stück von dem, was wir wollen, verloren geht

bis wir alles aufgeben um jenes verlorene Stück wiederzuerlangen

und am Ende nicht mehr wissen,

was wir jenseits des Horizontes wollen.

 

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).

1 of 1

Verlangen
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